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                                     UNSERE GOTTESDIENSTE 

   

Samstag, 9. Mai 2020  

17.00 Uhr St. Adelheid Vorabendmesse für Josef und Katharina Schüßler und Christel Schüßler  

18.30 Uhr Christ König Vorabendmesse 
   

Sonntag, 10. Mai 2020 5. Sonntag der Osterzeit                              Apg 6,1-7,1 Petr 2,4-9, Ev: Joh 14,1-12 

09.30 Uhr St. Adelheid Hl. Messe  
09.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe  
11.00 Uhr Christ König Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde 

   

Samstag, 16. Mai 2020  

17.00 Uhr St. Adelheid Vorabendmesse                                                                              Kollekte: Pfarrzentrum 

18.30 Uhr Christ König Vorabendmesse 
   

Sonntag, 17. Mai 2020 Rogatesonntag    6. Sonntag der Osterzeit         

                                                         Apg 8,5-8.14-17,1 Petr 3,15-18, Ev: Joh 14,15-21 

09.30 Uhr St. Adelheid Hl. Messe                                                                                         Kollekte: Pfarrzentrum 

09.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 

11.00 Uhr Christ König Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

************************************************************************************************************************************** 

 

Die Corona-Pandemie hat zu viel Verwirrung 

geführt. Nicht nur in den Äußerungen mancher 

Staatsoberhäupter. Zu viel ist von jetzt auf 

gleich ganz anders geworden. Mit den 

eingeschränkten Möglichkeiten wurden die 

Tage im Erleben so gleich, dass häufiger die 

Frage auftauchte, welcher Wochentag denn sei. 

Auch die nun begonnene Phase der 

Lockerungen der Maßnahmen ist von 

verwirrenden Nachrichten geprägt. Kaum mehr 

 

Wer den Weg Jesu geht, wer die 

Wahrheit Jesu glaubt und wer sich nach 

einem Leben in und mit Jesus sehnt, für 

den erfüllt sich sein Dasein in 

unendlicher Weite. 

 



ist nachzuhalten und der Überblick zu 

bewahren, was wann wo wieder möglich ist. 

Daneben war und ist viel Nachdenklichkeit zu 

beobachten. Viele beschäftigen sich mit 

tiefergehenden Fragen, die im hektischen Alltag 

vor dem Lockdown in Vergessenheit geraten 

waren. Was ist wirklich wichtig im Leben? Hat 

es einen Sinn? Wie umgehen mit Leid und Tod? 

Welche Auswirkungen hat die Pandemie auf die 

Zukunft? 

Verwirrung und Vertiefung – beides findet sich 

auch im Evangelium des Sonntags. 

„Euer Herz lasse sich nicht verwirren“ sagt 

Jesus. „Du bist lustig“ - möchte man mit den 

Jüngern antworten – „wenn das so einfach 

wäre: glaubt an Gott und glaubt an mich!“ 

Verständlich, dass die Einwürfe der Jünger 

Thomas und Philippus auch im Fortgang des 

Gesprächs mit Jesus die Verwirrung deutlich 

werden lassen. 

Aber wie wir in den Ostererzählungen auch in 

diesem Jahr wieder wahrnehmen konnten, 

zeichnet Jesus aus, dass er verständnisvoll, 

geduldig und behutsam aus der Verwirrung in 

die Tiefe führt. So auch hier in den 

Abschiedsreden, die Jesus im Johannes-

evangelium nach dem Abendmahl hält, im 

Angesicht seines bevorstehenden Todes. Dieser 

wird hier gedeutet als Vorausgehen zum Vater, 

um uns einen Platz vorzubereiten  – eine 

interessante Deutung, die ganz ohne die uns in 

diesem Zusammenhang so vertrauten Begriffe 

Sünde und Schuld, Opfer und Sühne auskommt. 

Schon bemerkenswert, welche der 

unterschiedlichen biblischen Deutungen des 

Todes Jesu im Verlaufe der Geschichte 

bestimmend wurde… 

Dass Jesus zum Vater geht, bei ihm eine der 

vielen Wohnungen für uns vorzubereiten, ist die 

Begründung für die Aufforderung, sich nicht 

verwirren zu lassen. Viele Wohnungen 

bedeuten viel Platz für unterschiedliche 

Menschen. Deshalb muss auch nicht die Frage 

quälen, ob man richtig glaubt und die richtigen 

Anstrengungen dazu unternimmt. Denn auch im 

Fortgang des Gespräches wird immer noch 

deutlicher, dass Glauben nicht ein 

Führwahrhalten von Inhalten meint oder eine 

wie auch immer geartete religiöse Leistung. 

Glauben bedeutet hier, Jesus zu vertrauen. 

Damit dieses Vertrauen möglich ist, hilft Jesus 

seinen Freunden, mit ihm vertraut zu werden. 

Er ist ihr Weg, der sie zum Vater führt. Dieser 

Vater ist in ihm zu sehen, die väterlichen 

Werke, die er vollbringt, bezeugen dies.  

Jesus führt aus der Verwirrung in die Tiefe, die 

Zuversicht und Gelassenheit schenkt – diese 

Einladung gilt auch in verwirrenden Zeiten der 

Pandemie. 

            Norbert Grund   

 

 

 
                      NACHRICHTEN 

      
AKTUELLES 

 
 

 

Kfd - SAMMLUNG ZUM MUTTERTAG –  
in diesem Jahr auch online möglich! 
Leider macht die Corona-Pandemie auch vor 

der Kirchentür nicht halt. Schweren Herzens 

muss die diesjährige Sammlung für das 

Müttergenesungswerk auf den Herbst ver-

schoben werden. 

Dennoch sollen die Wochen rund um den 

Muttertag als traditionelle Spendenzeit nicht 

ganz aufgegeben werden, sind die Spenden 

doch gerade jetzt wichtiger denn je. Es sind vor 

allem die Mütter, die in der aktuellen  

 

 
 
 

 
 

Krisensituation zusätzlich starken Belastungen 

ausgesetzt sind und die Kurmaßnahmen und 

zusätzliche finanzielle Hilfen im Anschluss umso 

dringender benötigen. 

Deshalb bittet die kfd im Erzbistum Köln um 

Online-Spenden für die KAG Müttergenesung. 

Die Bankverbindung lautet: Pax-Bank Köln eG, 
IBAN DE30 3706 0193 0016 7180 17. Auf der 

Homepage www.muettergenesung-koeln.de 

findet sich ein Button, über den man alternativ 

eine Spende zukommen lassen und weitere 

Informationen über die Verwendung der 

Spenden erhalten kann. 
 

 



WIEDERAUFNAHME DER ÖFFENTLICHEN 
GOTTESDIENST 
Nun ist dies auch in unserer Pfarreien-

gemeinschaft wieder möglich. Allerdings nur 

unter gewissenhafter Einhaltung aller Vor-

gaben, um die Pandemie, so gut es geht, 

einzudämmen. So muss zwischen den Got-

tesdienstteilnehmenden ein Mindestabstand 

von zwei Metern nach allen Seiten eingehalten 

werden, die Zahl der Mitfeiernden ist ent-

sprechend begrenzt. 

Um ein vergebliches Kommen zur Kirche und 

die Abweisung von Teilnahmewilligen zu 

vermeiden sowie der Dokumentationspflicht für 

die Nachverfolgbarkeit von möglichen 

Infektionsketten nachzukommen, ist eine 

Voranmeldung online oder telefonisch im 

Pastoralbüro � 48 12 74 notwendig. Beachten 

Sie zu den Details bitte unsere Homepage 

(www. kathkirche-am-ennert.de) und die 

Aushänge in den Schaukästen.  

Auch auf die Einhaltung der geltenden hy-

gienischen Vorsichtmaßnahmen ist strengstens 

zu achten. Die Details können Sie ebenfalls auf 

der Homepage und in den Schaukästen 

einsehen. 

Es dürfte deutlich sein, dass auch bei der 

Wiederaufnahme öffentlicher Gottesdienste, 

wie im gesellschaftlichen Leben, gilt, dass wir 

nicht zum „Normalbetrieb“ zurück- kehren 

können, sondern sehr differenziert und 

notwendigerweise reglementiert eine neue 

Übergangsform finden müssen. 

Die Wiederaufnahme öffentlicher Gottes-

dienste ist daher ein schrittweiser Prozess, den 

jeder Seelsorgebereich im Rahmen der örtlichen 

und personellen Möglichkeiten geht, und der 

nur mit wohlwollendem Verständnis aller 

möglich ist. Auch sollen insbesondere Risiko-

gruppen explizit darauf hingewiesen werden, 

dass von der Sonntagspflicht weiterhin 

dispensiert ist. Niemand soll sich unnötigen 

Gefahren aussetzen. Denjenigen aber, die 

persönlich an der Feier der Heiligen Messe 

teilnehmen möchten, soll dies im Rahmen aller 

notwendigen Vorsichtsmaßnahmen ermöglicht 

werden. 

Wann und wie weitere kirchliche Feiern wie  

 

Erstkommunion, Trauungen und Taufen wieder 

stattfinden können, befindet sich derzeit noch 

in Klärung und wird zu gegebener Zeit 

mitgeteilt. 
 

IMPULSE UND GEBETE 
Auch wenn jetzt wieder die Möglichkeit zur 

Messteilnahme besteht - nicht alle Gemeinde-

mitglieder und Gäste werden aufgrund der 

Beschränkungen einen Platz in unseren Kirchen 

finden oder vorsichtshalber lieber zu Hause 

bleiben. So werden auch weiterhin die in-

zwischen bewährten Impulse auf der Homepage 

zum Download bereitgestellt. 
 

ANGEBOT FÜR FAMILIEN 
Und auch für eine Sonntagsfeier in der Familie 

zu Hause werden weiterhin Anregungen 

vorbereitet und auf der Homepage zum 

Download bereitgestellt. 
 

SPRECHZEITEN DER GEISTLICHEN 
In seelsorglichen Fragen steht Ihnen in diesen 

besonderen Zeiten der Pandemie das 

Pastoralteam gerne telefonisch zur Verfügung 

(Kontaktdaten siehe letzte Seite) 
  

EINLADUNG ZUM GEMEINSAMEN GEBET  
Täglich 19.30 Uhr:  
Auch weiterhin läuten bis Pfingsten in allen 

Kirchen des Erzbistums Köln täglich um 19.30 

Uhr die Glocken. Das Geläut lädt die Menschen 

dort, wo sie gerade sind, zum persönlichen 

Gebet ein und soll Zeichen einer bleibenden 

Gebetsgemeinschaft in diesen herausfordern-

den Zeiten sein. 

Wir beten für alle, die von der Pandemie 

betroffen sind, und verbinden damit unseren 

Dank, unsere Bitte und Ermutigung für alle 

Menschen, die in dieser außergewöhnlichen 

Situation einen wichtigen Dienst für andere 

leisten. 
 

BÜCHEREI CHRIST KÖNIG IN HOLZLAR  

Die Bücherei steht ihren Nutzern nach 

telefonischer Absprache (Fr. Linden, 

� 48 49 45) offen.  

Gern können Medien auch online vorbestellt 

werden auf buecherei-holzlar.de. 

 

 



BLEIB-ZU-HAUSE SERVICE 

Kostenlose Dienstleistungen an alle Personen 
über 70 Jahre, Schwangere, und insbesondere 
diejenigen, die sogenannten “Risikogruppe” 
angehören.  

Wir bieten an, Besorgungen für Sie zu erledigen, 

damit Sie sich nicht unnötigen Risiken aus-

setzen. Bei Bedarf melden sie sich unter � 

0228 929 717 78. Nähere Informationen finden 

Sie auf unserer Homepage www.kathkirche-
am-ennert.de! 
 

SPRECHZEITEN CARITAS 
Auch in Zeiten, da ein persönlicher Kontakt 

nach Möglichkeit unterbleiben soll, haben wir 

ein offenes Ohr für Ihre Sorgen.  
In Pützchen erreichen uns telefonisch über das 

Pfarrbüro unter � 48 21 13. 
In Holzlar erreichen sie Frau Hausbrand unter 

� 48 19 15 oder über das Pfarrbüro � 48 12 74 

 

EHRENAMTLICHE MIT GRÜNEN DAUMEN 
Die Kath. Kirchengemeinde Christ König sucht 

Ehrenamtliche mit „Grünem Daumen“ für 

einmalig oder regelmäßig fürs Unkrautjäten 

oder Rasenmähen! Interessierte melden sich 

bitte gerne im Pfarrbüro unter � 48 12 74 oder 

pfarrbuero@pfarrei-christ-koenig.de 
 

ERREICHBARKEITEN UNSERER PFARRBÜROS 
Das Pastoralbüro in Holzlar:   
Email: pfarrbuero@pfarrei-christ-koenig.de 

oder telefonisch unter � 48 12 74 

Mo + Mi + Do          9 – 12 Uhr 

Di                               15 – 17 Uhr 

Fr                                9 – 11 Uhr 
 

Das Pfarrbüro in Pützchen:  
Email: pfarrbuero@pfarrei-st-adelheid.de 
oder telefonisch unter � 48 21 13 

Mo + Do + Fr                    9 – 12 Uhr 

Mi                   14 – 17 Uhr 
 

Das Pfarrbüro in Holtorf: 
Email: pfarrbuero@pfarrei-st-antonius.de  
oder telefonisch unter � 48 23 84 

Mi                              16 – 18 Uhr 

Fr                                       9 – 11 Uhr    
 

Persönliche Besuche sind in allen Pfarrbüros 

nicht möglich! 

 

Infos für die nächste Ausgabe, Nr. 14/2020 mit 
den Terminen vom 17.05.2020 – 24.05.2020 
      bitte an das Pastoralbüro Christ König   
         bis Dienstag, 12.05.2020, 15 Uhr! 
 

Kath. Kirchengemeindeverband Am Ennert, Christ-König-Str. 15, 53229 Bonn 
 

Christ König, Holzlar 
Christ-König-Str. 15 

St. Adelheid, Pützchen 
Karmeliterstr. 6 

St. Antonius, Niederholtorf 
Burghofstr. 2 

 

     � 0228 481274, Fax 0228 481782 
pfarrbuero@pfarrei-christ-koenig.de 

� 0228 482113, Fax 0228 9489834 
pfarrbuero@pfarrei-st-adelheid.de 

  � 0228 482384, Fax 0228 9481386 
pfarrbuero@pfarrei-st-antonius.de 

Öffnungszeiten: 
Mo + Mi + Do        9 – 12 Uhr 
Di                         15 – 17 Uhr 
Fr                           9 – 11 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo + Do + Fr        9 – 12 Uhr 
Mi                       14 – 17 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mi         16 – 18 Uhr  
Fr            9 – 11 Uhr 

Kontoverbindung (auch für Spenden): 
Volksbank Köln Bonn, BiC: GENODED1BRS 

IBAN: DE66 3806 0186 0600 4520 10  

Kontoverbindung (auch für Spenden)  

Sparkasse Köln Bonn, BiC: COLSDE33XXX 

IBAN: DE82 3705 0198 0041 3011 51  

Kontoverbindung (auch für Spenden)  

Volksbank Köln Bonn, BiC: GENODED1BRS 

IBAN: DE85 3806 0186 0400 1160 16  
 

 

Wichtige Telefon-Nummern im Seelsorgebereich 
 

Pfarrer Norbert Grund (Pfarrverweser)    0228    944 22 79 Familienzentrum      0176 34 61 58 63 

Pfarrer Pater Anand Valle, Pfarrvikar   0228 55 52 38 84 Kindergarten Holzlar    0228      48 17 52 

Pfarrer Andreas Haermeyer, Subsidiar   0179    221 28 70 Kindergarten  Pützchen    0228      48 21 90 

Diakon Dr. Christoph Hartmann   0228 43 33 42 82 Bücherei Christ König     0228    976 73 80 

Verwaltungsleiterin: Barbara Ostendorf   0228    944 25 41 Pfarrcaritas Holzlar    0228      48 19 15 

Pastoralreferent: Jonas Kalkum                      0179    702 58 36 Pfarrcaritas Holtorf    0228      48 23 84 

SB Kirchenmusikerin: Marita Hersam   0228    908 87 89 Pfarrcaritas Pützchen    0228      48 21 13 
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